
einerRathauskorrespondenz
NeuesRathaus . Fol .34 .360.
herangu .verantw .R .R .Teig.
16 .Jahr ,Wien,Dienstag,27 .Nov.1766.

WienerStadtrat .

Sitzungam27 .November.
Vorsitzendev .B .Dr .Piperu .

hiersammer.
NocheinemBerichtdesM.Gottbauer

wird die Schadloshaltung für
Straße abzutretendenGrund ,beiden
Liegenschaften9 .bez .l .J .1813,1550u.
1549zurVerbreiterungderElisabeth
promenadeim Ausmaßevon6369
mit30f per infestgesetzt .

bei für die
Adaptirungenin denGemeinde¬
häuserndes2 .BezirkesLeopold

an ,da u .ich
gelaufenenKostenimGesamtbetrag
von21963zugenehmigendieLoka¬

litaten werdenzurUnterbringung
derSicherheitsmachebenötigt .Zuden
KostenhatdiePolizeidirektionver¬

tragsmäßigauf die DauerdesMi¬
verhältnisses6Prozentjährlichbeizu¬
tragen .Aug .

das vomHofvorgelegtede¬
tailprojektfürdieHerstellung
einesZubaueszurDoppelvolks¬
schule ,im21 .Bezirk ,Rumburggasse
1 .wirdmitdemErfordernissevon
89665genehmigt .

NacheinemBerichtdesM.Hall¬
mannwerdenfürferiatherstellung,
genimSchulhause5 .BezirkMar¬
garetenstraße,Hundsturmplatz14
574kbewilligt .
VerbandderösterreichischenLokal¬
bahnen .InnerhalbdesVerbandes
derösterreichischenLokalbahnen
hatsicheinKomiterfürtechnische

undVerkehrsangelegenheitender
BahnenmitelegischenBetrieb

Constituiret,umeineZentralstelle
für dieInteressendieserVerkehr¬
anstaltenzubilden .Hiedurchist
einemvondieserVeranstaltun¬
genlangegehegtenWünscheRech¬

nunggefragen .
GoldeneHochzeit.Gesternbeging,

dasEhepaarKarlundTheresiaPauli
diefeierihrergoldenenHochzeit,da
dieZubelbrauthochgradigherzleiden
ist ,mußteihr nachärztlicherAn¬
ordnungjedeAufregungerschart
werden ,weshalbauchvoneiner
kirchlichenFeierabgesehenwürde.
DerBürgermeisterhattedeshalb

einen BeamtendesMagistrats¬
Abteilungfür Armenangelegenheiten
in dieWohnungdesJubelpaares
entsendet,welcherdieüblicheEhren¬
gabe der GemeindeWienüber¬
reichte .Derübelbräutigamsteht
im77 .Lebensjahre ,die Frauistum
3 Jahrejünger .BeidesindzuWien
geboren .DerManntrat nachAbso¬
vierungderpolytechnischenSchule
imJahr1849zumMilitärein .Er
machtealsUnteroffizierdenFeld¬
zugimJahre1859gegenItalienmit
undist daherBesitzerderKriegs¬
daille .ImJahre 1867quittierte
er als Lieutenant denMilitär¬
dienst ,trat bei der WienerTram¬
weggesellschaftals Revisoreinund
dienteals solcherbiszumJahre1903,
zuwelcherZeiter in denRuhestand
trat .für seine treuenDienste
wurdeder Jubelbräutigamim
Jahre1898vomKaisermitdem
silbernen Verdienstkreuzmit
derKroneausgezeichnet.
Zentralsparkasse.Am26 .d .M.fand

unterVorsitzdesV .S .D .Neumayer
in Anwesenheitderbeidenanderen
VigerBürgermeisterD .Porrerund

Hierkameine Sitzungdes
AusschußesderZentralsparkasse
derGemeindeWienstatt .ÜberAn¬
tragdesV .R .D .Porrerwürdedie
VerbreitungeinesAufrufes
andieBevölkerungvonWienbeschloßen
undder ZinsfußderHeimsparkasse¬
Einlagenmitvier Prozentfestge¬
setzt .DiefürdieSicherungder
KassenräumeerforderlichenMehr¬
kosten wurden mit demBetrage
von8750genehmigt .Nachfest¬
stellung der GehalteundBezuge
für das Beamten ,unddiener
personaleundderrechtlichen
Stellung derselben im Sinnedes
Gemeinderatsbeschlußesvom
3 .Juli1906gelangtenjevierBeam¬
ten und Dienerposten zurBe¬
setzung .Es wurdenernannt .
zumBuchhalter :OberVerkmann,
zumHauptkassierRudolfHelmreich
zu RechnungsbeamtenRichard
Pilz undJosefSchneeweiss,zu
DienerJosef Rathner ,Franz
Geyer ,AntonKleinederundKarl

Schöpf
BezirksvertretungMargarethen

DieBezirksvertretungMargarethen
hält Montag ,den3 .Dezemberl .J .
um4 Uhrnachmittagseineöffent¬
liche Sitzungab .

Verhöhungder Betriebssicherheitder
städtischen Strassenbahnen .Inder
VorwochewurdeA .R .Schreiner

vomStadtrate beauftragt ,mit
RücksichtaufdieUnfällebeiden
städtischenStraßenbahnenVorschläge
wegenErhöhungderBetriebssicher¬
heitderStraßenbahnenzuerstatten.
InAusführungdiesesBeschlußeslegte
heuteD .R .Schreinereinausführ¬
lichesElaboratwegenprobeweiser



EinführungeinerneuenSandstreu¬
vorichtungvor ,wodurchdieBrems¬
wegeum1020Perzenundbei
schläfrigenSchienenzustandgegen¬gewöhnlichenüberder persönlichenSandstreu¬
ungsogarum50 - 60Perzeitver¬
ringertwerden .Vorläufigsollen
50 Notorwagenmit denneuen
Landstauapparatenprobeweise
ausgerichtetwerden .DieKosten
beziffernsichmit400R .derMor¬
terwagen .AndereReferatewegen
ErhöhungderBetriebssicherheit
sind in Ausarbeitungbegriffen .
demAntragedesReferentenwürde

zugestimmt .

BezirksvertretungDöbling.Sämtliche
MitgliederderBezirksvertretung
für den19 .Bezirk ,dienunmehr
zweiDritteiledervorgeschriebenen
AnzahlMitgliederausmachten
habenihre Mandateniedergelegt.
BürgermeisterD .Luegerhatbis
zurDurchführungderNeuwahlen
denbisherigenBezirksvorsteher

Ruhemit der Leitung derGe¬
schäftederBezirksvertretung

betraut .

WissmannDenkmal.DerPräsident
des Komiteszur Errichtungeines
WissmannDenkmalesfürLieren
in Steiermark,HerrRudolffGraf
Schönfeld,hatdemWienerBildhauer
Karl Hackstockmit derAus¬
führungdiesesDenkmalesbe¬
traut .DieEnthüllungwirdim
Juni 1908stattfinden .
StädtischePreistarife derGe¬

meineral - AusschußzurRevision
desstädtischenPreistariseshatinseiner
letztenSitzungnachAnhörungderin
BetrachtkommendenGenossenschaften
alle PostendesTarifes31Binderar¬

beiten ,diesichaufdieLieferung
vonArtikelnausEichenholzbezie¬
hen ,um25 %erhöht .BeimTarif3
Schmiedarbeitenerfuhrendie
Posten13eineErhöhungihrer
Ansätzeum10%,beimTarif38
RiemerarbeitenwurdendieTa¬
rischesten7281,89,90und118um
20 %ihrerAnsätzeerhöht .Beiden
Schuhmacherarbeiten,Tarif51
würdensämtlicheTarispostenmit
einemAufschlagevon15 %bedant.dieRiemerarbeitenbeimTarif40
Turnsaaleinrichtungwürdenein
150derAnsätzeerhöht .ImTarif52
Buchdruckerarbeiten wirdbei
Tabellensätzen ,welcheinzwei
Formengedrucktwerdenmüssen,
auchderDruckderzweitenForm
mitdemvollenDruckreisevergü¬
tet .DerTariffürWagnerarbeiten
erfuhr seineÄnderung.

StädtischeKindergarten.DerStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedes
S .R .Habeeinen Betragvon
4080Mzur Veranstaltungvon

Weihnachtsfeierlichkeiteninöffentlichen
Kindergarten der Bezirk 11 bis 21
bewilligt .Eswerdenbeidieser
feier alle KindermitBäckereien
undkleinenSpielsachenunddie
Bedürftigstenunter ihnenmit
Bekleidungsgegenständenbe¬
teilt .DieBetragein denein¬
zelnenKindergartenschwanken
zwischen80und720 ,jenach
der AnzahlderKinder¬
StädtischeStrassenbahnen.Der

StadtrathatnacheinemBerichte
desS .R .Schreinerbeschloßen,dem
Gemeinderatezuempfehlen,
die Vorrückungsfristeninden
einzelnenLohnklassenderFahr¬

bedienstetenstädtischen
Straßenbahnenvom1 .Dezember
1906anvon5 auf4 Jahreherab¬
zusetzen.DiejenigenJahrbedienst¬
ten ,welcheandiesemTagebe¬
reits in 5 Jahreder drittenoder
zweitenLohnklassestehen ,rücken
mit diesemTagein dienächst¬
höhereLohnklassevor
StädtischeDienstbotenKranken¬

kassa .DerStadtratbeschloßnach
einemBerichtedesS .R .Traba¬
dieVerpflegskostenfürdieinGe¬
meindeNotspitälernunterge¬
brachten ,bei derstädtischen
DienstbotenKrankenkassaver¬
sichertenDienstbotennachdenge¬
weiligenTarifedieserAnstalten,
jedochbiszurhöhe,dasniedrig¬
stenVerpflegskostenkasseder
Wienerk .k .Krankenanstalten
biszurDauervon30Tagenaus
der DienstbotenKrankenkassa
zubezahlenfernerdieSpital¬
Verpflegsgebührenfürwegenschi¬
litischenodervenerischerKrank¬
heitenbehandelten,beiderDienst¬
botenkrankenkassaversicherten
Dienstbotenab1 .Jänner1907
aufdie DienstbotenKrankenkassa
bis zurMaximaldauervon300Tagen
zuübernehmen.
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